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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TTC 1992 München V : SV Weichs III 
Samstag, 26.11.2022, 14:00 Uhr

8:5 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 
Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) 
für den SV Weichs III

Mit langem Atem entführten die Gäste des SV Weichs III am vergangenen Samstag in der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) beim 8:5
zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC 1992 München V. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 6.
Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Josef Samweber. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
den Einser Shinji Takenaka nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Wenige Chancen hatten Walleitner / Dipping beim 6:11, 5:11, 8:11 gegen ihre
Kontrahenten Takenaka / Werner. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht so gut lief es
nachfolgend für Balkanli / Bernauer bei ihrem 0:3 gegen Kajkus / Samweber. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Tolga Atalay Balkanli
bekam es nun mit Joachim Werner zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Tolga Atalay Balkanli am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 38 Bällen endete und von
Balkanli verloren wurde. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wolfgang Walleitner, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Shinji Takenaka verlor. Auf verlorenem Posten stand
Jürgen Bernauer in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Josef Samweber, kämpfte sich dann
jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Alexander Dipping die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand
der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Denis Kajkus abgab und eine
Niederlage kassierte. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TTC 1992 München V und
des SV Weichs III in die Box. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Tolga Atalay Balkanli im Spiel
gegen Shinji Takenaka bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser
in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnte. Was ein Spielverlauf! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Keinen Punkt beisteuern konnte Wolfgang Walleitner im Spiel
gegen Joachim Werner, das 0:3 verloren ging. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst
nach 38 Punkten mit einem verlorenen Satz für Walleitner beendet wurde. Fünf Sätze lang
beharkten sich Jürgen Bernauer und Denis Kajkus, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Der neue Zwischenstand war 3:6. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Alexander Dipping Josef Samweber in fünf Sätzen. Das Einzel zwischen Jürgen Bernauer und Shinji
Takenaka endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Einen langen Atem hatten
die Kontrahenten im zweiten Satz, der erst nach 38 Ballwechseln endete und ebenso wie der
Entscheidungssatz mit nur zwei Bällen Unterschied endete. Tolga Atalay Balkanli verlor nachfolgend
sein Match wiederum gegen Denis Kajkus unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Da war final
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wirklich nichts zu holen. Zwischenzeitlich konnte Wolfgang Walleitner zwar einen Satz gewinnen,
verlor anschließend die Partie gegen Josef Samweber aber trotzdem klar mit 3:11, 11:6, 9:11, 6:11.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC 1992 München V nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SC München-Freimann II am 10.12.2022 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des SV Weichs III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen das
Team München e.V. II am 01.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC 1992 München V

Doppel: Walleitner / Dipping 0:1, Balkanli / Bernauer 0:1 
Einzel: T. Balkanli 2:1, W. Walleitner 0:3, J. Bernauer 2:1, A. Dipping 1:1 

 SV Weichs III
Doppel: Takenaka / Werner 1:0, Kajkus / Samweber 1:0 
Einzel: S. Takenaka 1:2, J. Werner 1:1, D. Kajkus 3:0, J. Samweber 1:2


